
 

 

Stöberparadies und KAVG schließen Kooperation 

Gemeinsam gegen das Wegwerfen 

 

Fragen zur Initiative 

„Gebrauchtes für die 

Zweitnutzung“ oder zur 

Nutzung des Spenden-

Containers werden im 

Stöberparadies unter der 

Nummer 0571 50510772 

beantwortet. 

Die Initiative „Gebrauchtes 

für die Zweitnutzung“ 

bewahrt ausgemusterte 

Haushaltsgegenstände vor 

der Entsorgung. Gut 

erhaltene Waren werden 

im Stöberparadies 

verkauft. 

Das Stöberparadies der 

Diakonie Stiftung Salem 

und die 

KreisAbfallVerwertungsGe

sellschaft Minden-

Lübbecke (KAVG) bringen 

gemeinsam die Initiative 

„Gebrauchtes für die 

Zweitnutzung“ auf den 

Weg. Gebrauchte 

Gegenstände, die für die 

Entsorgung zu schade 

sind, können dadurch jetzt 

ganz einfach gespendet 

werden.  

Zu diesem Zweck steht ein 

zusätzlicher Container auf 

dem Wertstoffhof 1 des 

Entsorgungszentrums 

Pohlsche Heide bereit. 

Kunden des Entsorgungs-

zentrums können nach der 

Bezahlung hier einzelne 

Haushaltswaren, Möbel, 

Textilien oder Spielsachen 

einsortieren, die - ihrer 

Ansicht nach – noch 

weitergenutzt werden 

können. Das Team des 

Stöberparadieses leert 

regelmäßig den Container, 

sortiert alle Waren und 

bringt was noch zu 

gebrauchen ist in die 

Verkaufsräume am 

Gesellenweg. In dem 

integrativen Kaufhaus 

werden die Waren von 

einem Team von 

Menschen mit und ohne 

Behinderungen gereinigt, 

ausgestellt und zu einem 

günstigen Preis verkauft. 

„Wir freuen uns auf viele 

Sachspenden. Alle gut 

erhaltenen Gegenstände 

gehen bei uns in den 

Verkauf. Das ist nachhaltig 

und für unsere Kunden ein 

echter Mehrwert“, sagte 

Mark Westermann, 

Geschäftsführer der 

Prodikon Integration 

gGmbH als Träger des 

Stöberparadieses.  

Für Kunden des 

Wertstoffhofes ist die 

Nutzung des Spenden-

Containers denkbar 

einfach: Wie gewohnt 

erfolgt die Anlieferung über 

die Hauptzufahrt des 

Entsorgungszentrums. Die 

angelieferten Abfälle 

können von den Kunden 

selbst in verschiedene 

Container einsortiert 

werden, beispielsweise für 

Restmüll, Bauschutt oder 

Elektroschrott.  

Wenn Kunden nicht sicher 

sind, ob ihre Möbel, 

Haushaltswaren oder 

Textilien noch für die 

Zweitnutzung geeignet 

sind, sortieren sie diese in 

den Container des 

Stöberparadieses. Hier 

sind die gespendeten 

Gegenstände gut 

geschützt vor der 

Witterung und werden 

regelmäßig von den 

Mitarbeitenden des 

Stöberparadieses für den 

Verkauf sortiert. „Viele 

unserer Kunden werden 

sich freuen, dass ihre 

entsorgten 

Haushaltsgegenstände 

noch einem guten Zweck 

zukommen“, so Matthias 

Koch-Schulte, von der 

KAVG, der ergänzte, dass 

das 

Kreislaufwirtschaftsgesetz 

diese Wiederverwendung 

zudem favorisiere. 

 


